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N I E D E R S C H R I F T 
 
 

über die 35. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, dem 3. Juni 2019 

um 19.00 Uhr im Gemeindeamt Sulz unter dem Vorsitz vom Bürgermeister Karl 

Wutschitz.  

 

Anwesende Gemeindevertreter: 

Wutschitz Karl, Baldauf Kurt, Bawart Christoph, Schnetzer Norbert, Konzett Kurt, 

Hron-Ströhle Sabine, Frick Andrea, Mittempergher Wolfgang, DI Mathis Hans-

Jörg, Schnetzer-Sutterlüty Gerda, Mathies Lothar, Mag. Kühne Klaus, Mag. FH 

Schnetzer Michael, Mag. Egle Markus, Greussing Thomas, Bischof David, Visin-

tainer Lukas  

 

Anwesende Ersatzleute: Kieber Patrick 

 

Entschuldigt abwesende Gemeindevertreter:  

Erath Dietmar, Vinzenz Florian, Kicker Bernd, Frick Stefan, Lutz Herwig  

 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung 

2. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls 

3. Gemeinderechnungsabschluss 2018 

4. Beratung über die weitere Vorgangsweise beim Welte-Areal 

5. Vergaben Kinderbetreuung neu 

6. Behandlung eines Ansuchens der Pfarre Sulz 

7. Berichte 

8. Allfälliges 

 

Erledigung 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Ladung 

ordnungsgemäß erfolgt ist und auf Grund der Anwesenheit von 18 Gemein-

demandataren Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 
 

2. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls 
 

Die Niederschrift der Gemeindevertretungssitzung vom 6. Mai 2019 wird ein-

stimmig genehmigt. 

 
 

3. Gemeinderechnungsabschluss 2018 
 

Der Vorsitzende berichtet, dass der am 14. Mai 2019 vom Prüfungsausschuss 

geprüfte Rechnungsabschluss 2018 wie folgt abschließt: 
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Einnahmen der Erfolgsgebarung Euro 7.778.197,82 

Einnahmen der Vermögensgebarung Euro 1.939.420,05 

Gesamteinnahmen Euro 9.717.617,87 

Gebarungsabgang Euro 322.653,98 

Gesamteinnahmen Euro 10.040.271,85 
 

Ausgaben der Erfolgsgebarung Euro 6.757.678,90 

Ausgaben der Vermögensgebarung Euro 3.195.469,80 

Gesamtausgaben Euro 9.953.148,70 

Vortrag Gebarungsabgang Euro 87.123,15 

Gesamtausgaben Euro 10.040.271,85 
 

Der Abgang liegt deutlich über dem veranschlagten Abgang von € 46.000,--, 

ist aber vor allem darauf zurückzuführen, dass der im Voranschlag vorgesehe-

ne Grundstücksverkauf von € 500.000,-- nicht erfolgte. Dies macht Sinn, da die 

Grundstückspreise jährlich steigen und Fremdkapital zu sehr günstigen Kondi-

tionen erhältlich ist. 

Anschließend bringt GR Christoph Bawart, Obmann des Finanzgremiums, ver-

schiedene Details und Kennzahlen des Rechnungsabschlusses zur Kenntnis. 
 

Mag. Klaus Kühne, Obmann des Prüfungsausschusses, berichtet über die am 

14. Mai erfolgte Rechnungsabschlussprüfung. Er verweist auf den Prüfbericht 

und stellt fest, dass das Rechnungswesen der Gemeinde in einem sehr guten 

Zustand ist und vom Prüfungsausschuss der Antrag auf Genehmigung des 

Rechnungsabschlusses 2018 gestellt wird. Angeregt wird vom Prüfungsaus-

schuss eine Konvertierung der Schweizer Franken-Kredite zu prüfen. 

Der Vorsitzende bedankt sich für die Arbeit des Prüfungsausschusses und stellt 

den Rechnungsabschluss 2018 und den Prüfbericht nochmals zur Diskussion. 

Da keine Wortmeldungen erfolgen stellt er den Antrag, den Rechnungsab-

schluss 2018 in der vorliegenden Fassung zu genehmigen und die Gemeinde-

verwaltung zu entlasten. 

Dieser Antrag wird einstimmig beschlossen. 
 

Die Anregung des Prüfungsausschusses eine Konvertierung der Schweizer 

Franken-Kredite zu prüfen wird einstimmig an das Finanzgremium delegiert.  

 
 

4. Beratung über die weitere Vorgangsweise beim Welte-Areals 
 

Der Vorsitzende erinnert an die in der letzten Sitzung von der Wohnbauselbst-

hilfe vorgestellte mögliche Verbauung des Welte-Areals (ehemaliges Säge-

werk an der Austraße) gemeinsam mit der Fa. Hilti & Jehle und stellt diesen 

Vorschlag zur Diskussion. 

Grundsätzlich wird das vorgestellte Konzept als überlegenswert angesehen. 

Vor einer weiteren Beratung soll aber zuerst noch abgeklärt werden, ob noch 

ein Interesse der Fa. Fries an diesem Areal besteht. 

 
 

5. Vergaben Kinderbetreuung neu 
 

Dieser Punkt wird vertagt, da die Prüfung der eingelangten Angebote noch 

nicht fertig ist. 
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6. Behandlung eines Ansuchens der Pfarre Sulz 
 

Die Pfarre St. Georg Sulz hat mit Schreiben vom 20. Mai an die Gemeinde ein 

Ansuchen um finanzielle Unterstützung für die Pfarrhofsanierung gestellt. 

In Abstimmung mit der Diözese und dem Bundesdenkmalamt sind folgende 

Sanierungsmaßnahmen vorgesehen: 

- Trockenlegung der feuchten Sockelzone inkl. Kellergewölbe 

- Erneuerung des Fassadenputzes mit Neufärbelung 

- Erneuerung und Erweiterung der Heizung 

- Dämmung des Dachbodens 

Die Kosten dieser Sanierungsmaßnahme sind auf € 400.000,-- veranschlagt. 
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass im Voranschlag ein Beitrag von € 50.000,-- vor-

gesehen ist. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Gemeinde bereits die Kos-

ten für die Erneuerung der Stiege zur Gänze übernimmt. Weiters wurden im 

Zuge der Vermessung des Grundstücks für den Kindercampus auch die Kos-

ten für die Vermessung der Pfarrgrundstücke (Grenzanpassung an den Natur-

stand) übernommen. 

Beim Pfarrhof handelt es sich um ein unter Denkmalschutz stehendes Gebäu-

de. Gemeindebeiträge wurden auch bei der Sanierung des Alten Gerichts 

und des Freihofs gewährt. 
 

Auf Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen den im Voranschlag 

vorgesehenen Beitrag in Höhe von € 50.000,-- für die Pfarrhofsanierung an die 

Pfarre zu überweisen. 

 
 

7. Berichte 
 

a) DI Hansjörg Mathis berichtet kurz über die letzte e5-Teamsitzung. Das in der 

letzten Sitzung vorgestellte Gehwegekonzept wird noch überarbeitet und 

dann zur Abstimmung vorgelegt. In Ausarbeitung ist auch ein Blumenwie-

senkonzept. 

 

b) Der Vorsitzende berichtet, dass bei der Junioren EM der Saalradsportler in 

Frankreich am 31. Mai Rosa Kopf und Svenja Bachmann vom RV Enzian 

Sulz im Damen Zweier die Silbermedaille holten. 

 Einen Erfolg konnte am Wochenende auch der FC Renault Malin Sulz mit 

dem erstmaligen Aufstieg in die Landesliga feiern. 

 
 

8. Allfälliges 
 

a) Am 6. Juni findet um 18.30 Uhr in Klaus die Generalversammlung der Regio 

Vorderland-Feldkirch statt. Bereits um 16 Uhr kann das im Bau befindliche 

Abfallsammelzentrum Vorderland besichtigt werden. 
 

b) Im Juni ist eine Sitzung des Infrastrukturgremiums gemeinsam mit dem 

Gemeindevorstand vorgesehen. 
 

c) Eine Anfrage zur Errichtung einer Einfriedung entlang dem Gehweg von 

der Montfortstraße zur Straße “Felixa Bongert“ wird vom Vorsitzenden be-
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antwortet. Der Gehweg mit öffentlichem Wegerecht, befindet sich auf 

Privatgrund. Die Errichtung der Einfriedung ist durch den Grundeigentümer 

erfolgt. 
 

d) Gerda Schnetzer-Sutterlüty teilt mit, dass sie bei der kommenden Land-

tagswahl im Herbst auf der Bezirksliste der ÖVP kandidieren wird. 

 Die Frage, ob sie weiterhin in der Gemeindevertretung verbleibt, bejaht 

sie. 
 

e) Vbgm. Kurt Baldauf bedankt sich aus Anlass der Genehmigung des Rech-

nungsabschlusses beim Vorsitzenden, den Gemeindemandataren und 

den Gemeindebediensteten für die geleisteten Arbeiten. 

 
 

Ende der Sitzung: 20.25 Uhr 

 
 

Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 

 

K. Frick, Gde.Sekr. K. Wutschitz, Bgm. 


